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Nr. 1 Aufwertung Johannistorwall 

 

Hintergrund und Ziel der Maßnahme 

Die Grünfläche am Johannistorwall im Westen des 

nördlichen Walls ist heute eine weitestgehend mono-

tone Rasenfläche auf der einzelne Spielgeräte ange-

ordnet sind, die jedoch aufgrund mangelnder Attrak-

tivität nur wenig genutzt werden. Ziel ist es, das Po-

tenzial dieser größten zusammenhängenden Grün-

fläche im nördlichen Wall besser zu nutzen und diese 

zu einem attraktiven, multifunktionalen und integra-

tiven barrierefreien Aufenthaltsbereich umzugestal-

ten. 

Dieser Spielplatz ist ebenfalls im Jugendforum von 

Jugendlichen als stark verbesserungsbedürftig ein-

gestuft worden. 

Im südlichen Teil des Areals sind bereits barriere-

freie Inklusionsspielgeräte ergänzt worden, die in die 

Gesamtplanung und Baumaßnahme zu integrieren 

sind.  

 

Maßnahmenbeschreibung 

Im südlichen Teil der Fläche soll ein attraktiver klar 

definierter Spielbereich mit barrierefreien Spielele-

menten, sowie Wasserspielelementen entstehen. 

Wichtig ist in Zeiten langer Hitzeperioden, dass auf 

dem Spielplatz für die Nutzer Abkühlungsmöglichkei-

ten integriert werden. Daher ist die Integration von 

Wasserspielen (Wassersprühnebelanlagen, Wasser-

bögen, Fontänenfeld etc.), denkbar, die  prakti-

scherweise nur in Hitzeperioden zugeschaltet wer-

den können z.B. Temperatur gesteuert zuschaltbar 

sind. Zu beachten ist, dass der Spielplatz und der 

umgestaltete Wallbereich eine attraktive Ganzjah-

resnutzung bieten soll und daher auch bespielbar 

sein soll, wenn in der Winter- und Frostperiode die 

Wasserspielgeräte nicht aktiv sind. Eine ausschließ-

lich als Matsch und Wasserspielplatz gestaltetet An-

lage ist daher nicht gewünscht, da zu saisonabhän-

gig. 

Daher ist Ziel der Maßnahme, einen Spiel- und Auf-

enthaltsbereich zu schaffen, der mit Wasserspiel und 

Abkühlung klimafolgenagepasst geplant wird,  je-

doch auch in der kälteren Jahreszeit attraktive 

Spielmöglichkeiten bietet. 

Die daran anschließende Rasenfläche soll mit Liege-

möbeln zum Verweilen einladen. Attraktive Pflanz-

beete in den Randbereichen geben Struktur, bilden 

neue Blickfänge und tragen gleichzeitig mit einer 

vielfältigen Bepflanzung zur Förderung der Biodiver-

sität bei. Auch hier sind Sie Wintermonate, bezüglich 

des Pflanzkonzeptes mitzudenken, so dass auch au-

ßerhalb der Vegetationszeit eine ansprechende 

Grüngestaltung vorherrscht. 

 

 

 

 

 

 
Lage der Maßnahme 

 

 

Heutiger Spielbereich am Johannistorwall 

  


